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Bezirk ter Königlichen Negierung zu Danzig · 
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Kinigl. previnzial-Juteltigenz-CLemtoir im Pofl⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe Ro. 38 8. 


Ne. 190 Montag, den 17. 


Auguſt 1848. 


Auge meldet grente 
Angekommen den 14. und 15, Waguſt 1846. 


Die Herren Kaufleute Nolte aus Leipzig / Wiens aus Heiligenbeil, Heyn aus 
Königsberg, Badt aus Berlin, die Herten Lieutenants v. Baſſe aus Münſter, Grundt⸗ 
mann aus Aachen, Herr Militair⸗Intendant des Iften Armee-Corps Henke aus Kör 
nigsberg, Herr Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau Gemahlin aus Felgenau, Frau Parti⸗ 
kulier Friedländer nebſt Familie aus Marienwerder, log. im Engl. Hauſe. Ihre 
Ercellenz Frau Gräfin von Finkenſtein ans Geskendorf, Hert Obriſt von Willeſen 
aus Halberſtadt, Herr Gaſthofbeſitzer Orabowsky nebſt Familie aus Marienburg, 
Herr Oberamtmann Carl Heyne aus Herdersieben, Herr Amtsrath E. Heyne aus 
Guiſchau, Herr Rittergutsdefiger von Jazkowskz nebſt 2 Söhnen aus Jablau, Herr 
Dau⸗Inſpektor W. Schwiever nebſt Familie aus Wrietzen a. O., Herr Majot von 
Koſſmann aus Wehlau, Her Kaufmann Carl Will aus Frankfurt a. M, log. im 
Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Trembecki aus Ehariotten, Dieckhoff 
aus Piczewos, Herr Adminiſtrator Jenſen aus Schwartow, Herr Pfarrer Busminski 
aus Gorrenczin, log. im Hotel d Oliva. Herr Adminiſtrator J. Tieſſen aus Sykor⸗ 
czyn, Herr Kaufmann C. Prohn, Herr Reſtaurateur A. Platow aus Pillau, Herr 
Lanorichter L. Starke aus Berent, Herr Dberammmann C. Sydow aus Prßecoczyn, 
log. im Deutſchen Haufe. Herr Dekonom Granzin aus Rowen, Herr Lieutenant 
Granzin aus Greifswalde, Herr Gutsbeſitzer Hoffmann aus Gloddau, die Herren 
Kaufleute Wollman aus Beilin, Michalſon aus Graudenz, Frau Guts beſitzerin von 
Guſtkowsko nebſt Familie aus Klingenberg, log. in den drei Mohren. Herr Guts⸗ 
beſitzer Teichel neb Fran Gemahlin, Heri Sberförſter Holzhauer nebſt Frau Ge⸗ 


mablin und Herr Ober⸗Juſpektor Weickſel aus Chosuice, Herr Kaufmann Daniel 
eus Königsberg, log. im Hotel de Thorn. N 
* 
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1 Des hieſige Kaufmann Julius Ferdmand Dub ke und die 3 frau Anna 
aura Amalie Bermann, Letzterk im Beitritt ihres Vaters des Böttchermeiſters 
Johann Ludwig Bormann, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 16. Juli d. 
J., die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von Shen einzugehende 
Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 17. Juli 1846. 
Königl. Land⸗ urd Stadtgericht. 
25 Der Schneidermeiſter Johann Friedrich Wilhelm Röding Hieſelbſt und deſ⸗ 
fen Braut Eva Caroline Gehrke haben, durch den am 6. Zrıli d. J. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ih⸗ 
nen einzugeyende Ebe eusgeſchloſſen. R 
Danzig, den 7. Juli 1846. f 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
3. Am 9. Juli d. J. iſt, im Stadtgraben beim Jacobs⸗Thor hieſelbſt, die ber 
reits ſehr in Verweſung übergegangen Leiche eines neu gebornen Kindes weiblichen 
Geſchlechts, theilweiſe in graue Sackleinewand eingewickelt und mit einem fingerdik⸗ 
ken Stricke umbunden, gefunden worden. 

Diejenigen nun, welche über die Angehörigen dieſes Kindes und die Veranlaſ⸗ 
ſung des Todes deſſelben Auskunft zu geben vermögen, werden hiemit aufgefordert, 
davon ſofort im Crimmal⸗Vethör⸗ Zimmer Anzeige zu machen, und es bene ihnen 
deshalb keine Keſten zur Laſt fallen. r 

Serwis, den 3. Auguſt 1846, 5 

Königl. Land⸗ and Stadtgericht. 
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AY ERARTISSEKMMENTIS 
4. Es ſoll eine kleine Quantität von circa 8 Scheffel Fußßfmehl, demnächſt meh⸗ 
tere nicht mehr anwendbare Magazin⸗Jnventanien, Salzfäſſer, Dachpfannen p p. 
‚Öffentlich gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu wir einen Termin auf 
den 19. Auguſt d. J., Vormittags 10 Uhr, 
im großen Magazin auf dem Brauer Raum am Kielgraben augeſetzt haben und 
Lada dazu einladen. 
Danzig, den 13. Auguſt 1846. 
Königliches Proviant- Amt. 
5. Der Bedarf an Er. r und weißer eeife für die hieſi⸗ 
gen und die Garniſon⸗Anſtaften in Weichſelmünde pro 1847 ſoll an den Mindeſt⸗ 
fordernden zur Lieferung überlaſſen werden. Hiezu iſt ein Licitations⸗Termin auf 
den 28. Auguſt e., Vormittags 11 Uhr, 
in unſerm Geſchäfts zimmer, Hl. Geiſtgaſſe No. 994., anberaumt; zu weichem geeig ⸗ 
nete Unternehmer eingeladen werden. 
Die der Lieferung zum Grunde gelegten Bedingungen kennen täglich, in den 
Vormittagsſtunden bei uns eingeſehen werden. 
Danzig, den 12. Auguſt 1346. ö 5 
Königliche User Berwelhohh⸗ . 
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6. Die Abfuhr des Kloaks aus den 7 bei den Garniſen⸗Auſtalten 
in Danzig und Meichivrininde, auf die Fahre 1847 bie Ende 1849, ſoll an den 
Mindeſifor dernden zu, Jatrepriſe überlaſſen werden. Es iſt hiezu eim Licitations⸗ 
Termin auf 3 
5 den 2. September c., Vormittags 9 Uhr, 
in unſerm . Hl. Geiſigaſſe No. 994., angeſetzt; zu welchem kau⸗ 
tionsfähige und ſonſt geeignete Unteruehmungsluſtige eingeladen werden. 
Die bezüglichen Bedingungen find täglich, in den Vormittags ſtunden, in ums 
ferm Geſchäfislokal einzuſehen. N f 
Danzig, den 12. Auguſt 1816. f 
BEZ, Königliche Gatniſon⸗Verwaltung. ö 
Be Die Lieferung der Schreibe⸗Materialien für die Garniſon⸗Anſtalten in Dan ⸗ 
zig und Weichſelmünde pro 1847 ſoll dem Mindeſtfordernden in Eutrepriſe über 
laſſen werden; hierzu ift ein Licitations⸗Termin auf 5 
; den 28. Auguſt e., Vornſittags 9 Uhr, 
in unſerm Geſchäfts zimmer, Hl. Geiſtgaſſe No. 994: angeſetzt; zu welchem geeig⸗ 
nete Unternehmer eingeladen weiden. 8 b f = 
Danzig; den 12. Auguſt 1846. en 

82 5 Königliche Garniſon⸗ Verwaltung. n 
8. Die Geſtellung der Fuhrwerke zur Anfuhr des Btennholzes, Lagerſtrohes 
und det Bau: Materialien nach den verſchiedenen Garuiſen⸗Anſtalten in Danzig 
und Weichſelmünde ſoll, vom 1. Januar 1847 ab, auf drei nach einander folgende 
Jahre, an den Minßeſtfordernden in Entrepriſe ausgethan werden. Es iſt bierzu 
ein Licitations⸗Termin auf 8 g 

Ge a deu 2. September c. Vormittags 21 Ubr, | 
in unſerm Geſchäfts⸗Zimmer, Heil. Geiſitgaſe Ro. 994., angeſetzt; zu welchem ges 
eignele Unternehmer eingeladen werden. : 

Danzig, den 12. Auguſt 1846. 


Königliche Garniſon⸗Verwaltung. 

* eden f 

— Das im 44ſten Lebensjahre erfolgte Ableben des Tiſchleimeiſter Karl Ro⸗ 

bert Ramſey zeigen hiedur tief betrübt au die Hinterbliebenen. 
Danzitz, den 15. Auguſt 1846. ' 

J 
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Annie i gg e n. f 
10. Ich beabſichtige mein Haus Johannisthor 1369, wegen Wohnungs⸗Verände⸗ 
rung zu verkf; dieſeß Haus eignet ſich wegen feiner lebhaft. Lage am Waſſer zu jedem 


Ladengeſchäft und iſt nur vor 3 Jahren neu aus gebaut worden. J. G. Porſch. 
11. Anterzeichneter nimm: Beſtellungen auf Lieferungen von Torf für Herrn 


H. Meyer in Kemnade entgegen. Preis 3 ktl. pro große Ruthe von 1176 Ziegeln 
frei bis vor die Thüre des Käufers. Probe⸗Ziegel werden vorgezeigt. 
a i 5 CE. H. Bulcke, Langgarten 220. 
5 @) 
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12. Auf Verfügung des Königl. Wohllöbl. Admiralitäts⸗Collegii zu Danzig, 
ſollen vom Untetzeichneten 45 am Seeſtrande in der Nehrung geborgene Balken 
in termine den 18. Auguſt d. J., a \ 
und zwar um 9 Uhr Morgens in Paſewark 1 Balken, 
11 Uhr ‚ „Stutthof 8 do. 
2 Uhr Nachmitt. » Vogelfang 32 do. 

„ 6 Uhr Abends : Pröbbernau 4 de. r 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Der Licitationd- 
Termin wird in vorbengnuten Orten am Seeſtrande abgehalten werden. 

a . i P. R. Görgens, 
- Straud-Infpector. 
13. Auf dem herrſchaftlichen Gute zu Herrngrebin ſollen im Laufe des Herbſtes 
dieſes Jahres und Frühjahrs künftigen Jahres mehrere Hauptreparaturen vorge⸗ 
nommen werden. ö 
Die dazu nöthigen Maurer, Zimmer, Tiſchler⸗, Schloſſer⸗, Glaſer⸗, Maler ⸗ 
und Orgelbauerarbeiten ſollen an den Mindeſtfordernden ausgethan werden, und 
ſtebt hiezu ein Termin vor dem Unterzeichneten auf 
den 19. Auguſt a. e., Nachmittags 2 Uhr, 
in Herrngrebin an. Die nähern Bedinzungen find zu erfahren Poggenpfuhl 179. 
Danzig, den 15. Auguſt 1846. ö ? 

; Zernede, Stadt⸗Bauroth. 

14. Montag, den 31. Auguſt, gedenkt den Confümanden⸗Unterricht zu begin 
nen > IR, Hepner, Prediger zu St. Johann. 


15. Heute Abend 75 Uhr monatliche Verſammlung des Maͤßigke its ⸗ 
Vereins. — um den Mitgliedern, wie allen Wohlwollenden den Beſuch 
dieſer monatlichen Verſammlungen, in denen Erfahrungen aus der Nähe und Ferue 
mitgetheilt werden, zu erleichtern: fo werden dieſelben AH zwei verſchiede⸗ 
nen Orten gehalten werden. Heute J, in dem Locale Katharinen⸗ 
Schule und 2, in dem Locale der vorſtaͤdtſchen Freiſchule Pog⸗ 


genpfuhl ane. 261. Die Theünahme iſt Jedem geſtattet. 
16. „Atelier für Daguerredtyp-Portraits v. Treſcher“, 


h. Geiſtg. 1006., Ziegeng. vis a vis, täglich v. 8 bis 6 Uhr geöffnet. 

12. J. M. Plock aus Poren, Breitegaſſe M 1213., cm. 
pfiehlt den Reſt ſeines Magazins neuer mahagoni Mobilien, Trümeaux, 
Polſterwaaren und Spiegel. Da dieſes Magazin in kurzer Zeit völlig ge⸗ 
räumt fein muß, jo find die Preiſe bedeutend heruntergeſetzt und fo billig ges 
ſtellt worden, daß Niemand wohlfeiler als dei wir kaufen kann. 


18. Heute Montag Konzert im Prinz d. Preußen. 
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10 Dienſtag, den 18. d. M., Konzert von der Fa⸗ 
milie Walter aus Böhmen im Jäſchkenthale bei B. Splied:. 5 
20. Zur gefälligen Beachtung. \ 
Meinen geebrten Gönnern und Geſchäftsfreunden empfehle ich mich 
bei meiner Wreiſe von hier nach Königsdeig beſtens. Die mir noch 
kurz dot meiner Reiſe gewordenen Beſtellungen werde ich bei meiner Ankunft binnen 
ſpäteſtens 14 Tagen ausführen, und erſuche ich, mir die noch etwa vorkommenden 


Aufträge gütigſt bis dahin aufbewahren zu wollen. D. Köhn, 
Hof ⸗Optikus aus Schwerin. 
21. Indem ich einem Hochgeehrten Publikum und meinen werihgeſchätzten 


Kunden, für das mir in den vorigen. Jahren geſchenkie Zutraun meinen unterthä⸗ 
nigſten Dank ſage, zeige ich hiemit ergebeuft an, daß wie ftüher, ſo habe 
ich auch dies Jahr wieder zum Verkauf Wer derſchen Käſe, Schmand⸗Käſe, mehrere 
Gattungen Kräuter⸗Käſt, Limburger, und Topf⸗Köſe, ſo wie auch Honig, und 
verkaufe ſolches in großen ſo wie auch in den kleinſten Quantitäten. In Betreff der 
Preife und Qualität vermeide ich jede Anpieiſung, bemerke aber, daß ſtrenge Reel 
lität die Richtſchnur meiner Handlungsweiſe ſein fol. +. Bitte daher ein geehrtes 
Publikum, und beſonders die Herten Wiederverkäufer, bei den herannahenden 
Winter Einkäufen mich mit gefälliger Abnahme zu beehren. Auf einge ſchlagene 
Pommerſche und Elbinger Butter, welche ich zum künftigen Monat erhalte, nehme ich 
Beſtellungen entgegen. ; = Vogt, Breitgaſſe No. 1193. 
22. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir zu bemerken, daß ich mit gu⸗ 
tem Geſinde verſehen bin. Rabowski, Geſindevermietherm, 
e hinter dem Mennoniten⸗Kirchhof die 2te Brücke. 

23. Das Vermiethungs⸗Burean für Haus -Offizianten und Dienſtboten 


Hundegaſſe N 238. „ dem Poſthofe gegenüber, wird dem refp: Publi⸗ 
kum beſtens empfohlen. 17 a S. G. Napierski. 

24. Ein junges Mädchen von circa 15—17 Jahren, gebildet und von rechtlicher 
Familie, wird zur Aus hülfe und Aufſicht in einer Wirthſchaft gewünſcht. Selbſtge⸗ 
ſchriebene Anträge werden unter R. M. im Königl. Jutelligenz⸗Comtoir entgegen⸗ 
genommen. 8 N 
25. in 1 bi 6 non Bio BRD 1 M 2a 
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26. Ein Mädchen von ordentlichen Eltern, welches in Ladengeſchäfte bewandert, 8 
ſucht ein Unterkommen; zu erfragen altſtädtſchen Graben No 1291. N 
27. Mein Haus unter den niedern Lauben No. 62. in der Nähe der Pfarrkix⸗ 


che, worin eine Reihe von Jahren eine Material“ und Schnitt⸗Waaten Handlung mit 
gutem Erfolge betrieben worden iſt, ſteht zum Verkauf, und iſt vom 15. October 
d. J. ab au beziehen. | 
Kaufliebhaber mögen ſich in meiner Wohnung Schuhgaſſe No. 243. melden. 
Marienburg, den 12. Auguſt 1846. George Wichmann 


U 


ein einzelner Herr z. October. 
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28. Reiſegelegenheit nach Elbing Dienſtag früh Häckerg. 1475. am Fiſchmarkt. 
29. Ein ſchwarz und weißer Wachtelhund mit e e . 
ſich auf Zinglershöhe eingefunden, woſelbſt er gegen Erſtattung der Jufertions⸗Gebüh⸗ 
zen in Empfang genommen werden kann. 5 
30. Ein Bürſche für das Tiſchlergewerbe wird geſucht St. Trinitatis⸗Kircheng. 71. 
* Ein geſitteter Knade findet als Malerlehrling eine Stelle Hundegaſſe 256. 
32. Eine Stube, Küche, Holzgelaß u. Apartement in. Angabe der Miethe ſucht 
Adreſſen unter A. B. nimmt das Intellig.⸗Comtoik an. 
—— — —— — ‚ 2 4 —ͤ 
f i. ET NER ERS SLE..N, 
33. Ein hier am Markte gelegenes, zu jedem Betriebe geeignetes Gefchäfts-Lolat 
mit Repoſitorium und Tombank) iſt zu vermiethen. Schriftliche Anfragen nimmt 
das hieſige Königl. Intelligenz Comtoit unter Litt. B. an. 
34. Das obere Logis in dem Hauſe Brodbänkengaſſe No. 695. iſt zu vermie⸗ 


then. Näheres Hundegaſſe No. 252. 


35. Sandgrube 465. a. iſt die Saaletage, deſtehend aus 3 heizbaren Zimmern 
nebſt Küche, Keller und Boden, zu Oſtern k. oder auch ſchon zu Michaeli d. J. 
zu bermiether und das Nähere daſelbſt zu erfragen. ö J 

36. Frauengaſſe 851. iſt ein Saal n. Gegenft. m. Meub u. Aufwart. z. verm. 
37. Langgarter Bleiche 93. iſt 1 freundliche Wohnung, Oktober rechter Zeit, zu 


vermiethen. Nachricht beim Bleichpächter Engels 5 


38. Poggenpfuhl 390. find 3 Stuben au ınhige Bewohner zu vermiethen © 


$ 


39. Breirgaſſe 1201. ift ein meublirtes Stübchen, auch mit Beköſtigung, z. v. 


40. Langgaſſe 407. iſt die zweite Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, 2 


* 


Kammern, Küche, Boden und Keller, don Michaeli ab zu vermiethen. : 

41. Langgaſſe No. 363. iſt ein Saal nebſt Kabinet mit und ohne Meuben an 
einen Kern zu vermierhem, 1 n 
42. Burgſtr. 1664,65 iſt ! freundl Zimmer m. ſchöͤnſter Aus ſicht zur Maſſerſeite, nebſt 
Küche, Hausraum rc. an eine einzelne Merken zu vermierhen und ſogleich zu beziehen. 
43. Poggenpfuhl No. 197. iſt die Saal⸗Etage, aus 3 Piecen, Küche und Zu⸗ 
behör beſtehend, zu Michaeli zu vermiethen. 

44. In der Fleiſchergaſſe No. 150. iſt eine Vorſtube an einen einzelnen Herrn 
oder Dame ſogleich zu vermiethen. 7 e { 

45. Riederfeld No. 120. a freundl. Wohnung nebſt Stallung, Hofraum u. 
einem Theil des Gartens zu Michaeli d. J. billig zu dermiethen. 

416. Zweiten Damm 1285, iſt eine Stube m. K, B. K. an tuhige Bewohner zu 
verm. D. Näh. Frauengaſſe 898. eine Treppe hoch v. f Be 

47. Breitentb. 1938. iſt e. fr. Stube nach vorne mit Meubeln bell. zu verm. 


48. Heiligen Geiſtgaſſe, ohuweit dem Giockeuthor, No. 1974. find 2 Zimmer 


mit Meubeln an einzelne Herren oder an ruhige Familien zu vermiethen. 


49. Alſtädtſchen Graben No. 428. iſt eine Obergelegenhelt, deſtehend aus zwei 


Stuben, zwei Böden, Küche, Keller, Waſſer am Hofe und ſonſtigen Beguemlichkei⸗ 
ten, zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. Daſelbſt ift auch eine Hinterſtabe, an eine 
einzelne Perſon zu vermiethen. ‘ 5 N 


8 R Br * 


50. m eng. 893. i. e. meubl. Vorderſt. m. Beköſt. d. Monat für 7 rtl. 3. ©. 
51. Fiaseng. 893. find 2 Etag. jede aus 2 dec. Stuben m. Seitengeb., Küche. 
Kell. Kamm., Bod. u. Apart. z. perm. u. Nachmitt von 4 Uhr ab zu befragen. 
52. Langgarten No. 211. iſt eine große und eine kleine Stube an einen einz. 
Herrn jetzt gleich oder zu Michaeli zu vermiethen. 75 
Sn En et TEE ER LEER 
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53. Eine Sammlung von Büchern aus allen Wiſſenſchaften, Landkarten, Ku⸗ 
pfer und Stahlſtich en, Oel emälden, Medaillen, Münzen, pompejaniſchen Gefäßen 
und andern Variis werde 10 3 

Montag, den 31. Auguſt d. J., u. in den folgenden Tagen, 5 
im Haufe Langgaſſe No. 400. öffentlich verſteigern. Kataloge hiezu ſind bei mir 
zu haben. ER J. T. Engelhard, Auctionator. 
54. Auction mit havarirtem Eiſenblech. 

Auf Verfügung Eines Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegii werden die 
Mäkler Görtz und 9 im neuen Seepackhofe durch öffentliche Auction Montag, 
den 17. Auguſt 1846, Nachmittags 3 Uhr, an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung verkaufen: n ER 2 25 
53 Bunde Eiſenblech, mehr oder weniger beſchaͤdigt, 
aus der Ladung des Schiffs „de jonge Hendrick! Capt. F. D. Hitrmann. 

5 Sachen iu verkaufen in Danzig. Be 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


— [u 
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55. Groß⸗Berger Heeringe von ſchöner Qualitee find Hundegaſſe No. 252. 
billig zu haben. 8 2 ee 3 
50. Kokus⸗Nuß⸗Oel⸗Soda⸗Seife, 


nicht etwa gewöhnliche Soda: ſondern eine wirklich echte Kokus⸗Seiſe, p. Pck. 
von 4 dicken Stücken 4 fgr. u. das Pck. von 6 Stücken 5 far., Herren⸗Zwirnhand⸗ 
ſchuhe 3 717 fgr., engl. w. gebi. Strickbaumwolle, ſchweres Gewicht, No. 20 à 18, 
No. 30 à 22 fgr. p. ul, 100 Stück, engl. Damen⸗Nadeln 217 fge,, empfing eine neue 
Sendung und empfiehlt Kupfer, Breitegaſſe Ne. 1227. f 


57. Die jetzt ſo deliebten Cigarren⸗Guiljotinen empfiehlt ö 
8 Robert Meding, Breitenthor. 
58. Eine elegante VBeidec⸗Droſchke mit Merall⸗Buchſen, ſo wie eine 


offene Britſchke, ſtehen Böttchergaſſe No. 239. zum Verkauf. £ 
59. Ein feiner, blau tuchener Leibrock iſt zu verlaufen Heil. Geiſtgaſſe 991. 
60. Mouſſelin de laine⸗Roben zu. herabgeſetzten Preiſen verkauft 

N i Herrmann Malthießen, Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. 
61. Ein Wiener Patent⸗Flügel ift Langgarten No. 200. zu verkanfen. 


1 
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62. Beſtellungen auf hochl. 2füß. dirk. u. eich. Holz 6 Rthlr., 3:füß. ſtarkklob. 
Fichtenholz a 5 Rthlr. pr. Klafter, werd. ang. Schnüffelmarkt 653. im gold. Lämmchen. 


63. Weiße aud couleurte Mouſſelin de laine⸗Umſchla⸗ 
getuͤcher, Sonnenſchirme um Bordüren⸗Huͤte vertaufe ic, 


um damit zu räumen, weit unter dem Koftenpreife. 
i 5 Auguſt Weinlig. 
f Stand: in der langen Buden, Ecke des zweiten Einganges. 
64. Burggraferftraße No. 711., bei der Frau Wittwe Casperinn, find 100 Pfund 
neue, feine, reine Bettfedern zu verkaufen; was binnen 8 Tagen geſchehen ſoll. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
65. Nothwendiger Verkauf. 
5 Das zum Nachlaſſe des Fuhrmanns Johann Mandleithner und deſſen Ehe⸗ 
frau Anna Barbara geborne Schultz gehörige, am Vorſtädtſchen Graben unter der 
Servis⸗Nummer 173. und No. 53 des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 4750 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Reglſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll g 
den 17. [fiebenzehnten] October d. J., Vormitt. 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 
N Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. N 
Königliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


— — 


Sachen zu verkaufen auſſer bald Dana 
g Immobilia oder abewegliche Sachen. 
66. Das in Gr. Wickerau sub C. VII. 22. gelegene Grundſtück, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, den Wirthſchaftsgebaͤnden und 15 Morgen culmiſch Zinslaud 
iſt im Hypothekenbuche noch auf den Namen des Martin Arndt eingetragen. Der 
Martin Arndt und deſſen mit ihm in Gütergemeinſchaft lebende Ehefrau Maria 
gekerue Hinz find verſtorben und haben deren Erben, ohne ihre Legitimation voll⸗ 
ſtändig führen zu können, das gedachte Grundſtück an den Einſaßen David Hinz 
verkauft und vou dieſem iſt daſſelbe mittelſt notariellen Vertrages vom 14. Fedruar 
1342 an den Mühleubeſitzer George Beſſau für 2033 xl. 10 ſgr. weiter vers 
äußert, Von dem George Beſſau, als jetzigem Beſitzer des Grundſtücks C. VII. 
22., iſt Behufs Berichtigung des Beſitztitels das Aufgebot beantragt, und werden 
in Folge deſſes alle unbekannten Neal-Prätendenten, insbeſondete die Erben der 
Martin urd Maria geborne Hinz⸗Arndiſchen Eheleute, zu dem . 
am 19. October c. Vormittags 10 Uhr, ei 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts Rath Rimpler auſtehenden Termine unter 
der Warnung vorgeladen: daß die Aus bleibenden mit ihren etwanigen Real An⸗ 
ſprüchen auf das gedachte Glundſtück präcludirt und ihnen des halb en Still⸗ 
728 5 Beilage. 
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EEE EEE, 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 190. Montag, den 17. Auguſt 1846. f 
—— — — — sel? : 
ſchweigen auferlegt, auch demnächſt die Eintragung des Beſitztitels für den Extra⸗ 
benten erfolgen wird, den ſich ſpäter Meldenden aber aur überlaſſen bleibt, ihre Au⸗ 
ſprüche in einem beſondern Prozeſſe zu verfolgen. N 
Elbing, den 18. Juni 1846. a 
N Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


— 


5 Edietal⸗Citallon. 
67. Nachſtehend genannte Perſonen: ü N 
1) Der Schloſſergeſelle Gottfried Schönborn, welcher am 10. Octobet 1796 zu 

Roſenberg geboren, zu Johanni 1817 im Alter von 21 Jahren mit einem 
Paſſe verſehen, auf Wanderſchaft gegangen und ſich im Jahre 1819 in Wars 
ſchau befunden, feit jener Zeit aber keine Nachricht von ſich gegeben, und 

deſſen Vermögen ungefähr 15 Rthir. beträgt. 92 

2) der Gerbergefelle Johann Friedrich Taddey, welcher am 25. Juni 1804 zu 
Roſenberg geboten, int Jahre 1824 in einem Alter von 20 Jahren mit einem 
Paſſe verſehen, auf Wanderſchaft gegangen, von dem ſeit jener Zeit keine Nach⸗ 
sicht eingegangen und deſſen Vermögen in eirca 90 Rthlr. beſteht. 

3) der Gottfried Zimmermann, welcher am 3. Mai 1802 in dem Dorfe Biſchdorf 
bei Freyſtadt geboren, mit dem ruſſiſchen Konſul Heydecket von Danzig aus 
nach Italien gereiſt, und nach dem Schreiben der Polizei⸗Direction zu Wien 
vom 17. October dis 24. Dezember 1832 in den dortigen Krankenhauſe bes 
funden hat, im Jahre 1834 aber in einem Alter von 32 Jahren von Wien 
abgereiſt iſt, ſeit jener Zeis keine Nachricht von ſich gegeben hat, und deſſen 

a Vermögen ungefähr 35 Rthlr. beträgt, 8 ; 
fo wie deren unbekannte Erben und 

4) die unbekannten Erben des am 4. November 1344 zu kl. Jauth bei Roſen⸗ 
berg in einem Alter von 50 Jahren geſtorbenen Wirthſchafts⸗Inſpectors Guſtav 
Telltow, deſſen Vater zu Zeiſt im Amte Friedland, (in welcher Provinz iſt nicht 


W 


zu ermitteln geweſen) gewohnt haben ſoll, deſſen nachgelaſſeues Vermögen 4 


Rihlr. 27 Sgr. 3 Pf. beträgt, 
werden hierdurch vorgeladen, in dem auf N 
den 15. April 1847, Vormittags 10 Uhr, 
angeſetzten Termine vor dem unterzeichneten Stadtgericht perſönlich zu erſcheinen 
oder ſchriftlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls die No. 
1, 2 und 3 genaunten ee todt erklart und das vorhandene Vern:ögen 
denjenigen Erben, welche ſich als ſolche legiiimiren werden, ausgezahlt werden folz 
æn, der Nachlaß des Guſtav Telltow aber als ein herrenloſes Gut dem Fislus anheim 


llt. N 
Roſenberg, den 5. Juui 1846. \ 
Königliches Stadigericht. 


+ 


— 18783 — 


Getreidemarkt zu Danzig, 

f vom 11. bis igel. 13. Auguſt 1846 : 

I. Bus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 4255 Falten Getreide übers 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 140% 2. underkauft u. 775 kſt. geſpeichert. 
2 . —-V—— 

| 
Weizen. | Roggen. | Erbſen. Gerſte. ſeeinſaat aber 
P 


e 


1. Verkauf: Lasten: . 2074 


Gewicht fd 123 — 155 
Preis, Rihlr.“ G 10 


2. Unverkauft Lasten: . 1103 


— 


Sr 


gr.— gr. 40 
58 | w. 55 85 57 


| 
= ud 
were 
| 
| | 
II. Vom Lande:. | 8 


d. Schſfl. Sgr. 65 65 


1 
nn 
| 
| 
Thorn paſſirt vom 8. bis incl. 11. Auguſt 1846 und nach Danzig beſtimmt: 
2 109 Laſten Weizen. 
8150 Stück fichtene Balken. 
6638 Stück führen Rundholz. 
3 Stück eichen Rundholz. 
7 Stück eichene Balken. 
526 Stück eichene Bohlen. , 
315 Schock Bardilöde. 
100 Schock eichene Stäbe. 
290 Klafter Brennholz. 
. ——— K ˖ . ˙•— * P — 
Angekommene Fremde d. 15. Auguſt 1846 mit dem Dampfſchiff „Danzig“ v. Königsberg. 
Herr Rentier Lutterkorth nebſt Familie aus Culm, Her Doctor Rabowski 
aus Königsberg, die Herren Kaufleute Zinsheimec aus Mainz, Gerlach aus Löbau, 
Zeiſig aus Breslau, Jauſon aus Königsberg, Hautnaſt aus Achen, Herr Feldwebel 
, Herr Commis Le Blanc ans Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Graf von Schluben 
nebſt Tochter aus Sandilte, Herr Unteroffiner Polit, Herr Bombardier Niederſtraſſer, 
Here Brauhelſer Weil nebſt Frau Gemahlin und Schwiegermutter, Herr Commis 
Schweichler, der Knabe Moritz aus Königsberg, Herr Cannonier Plaumann aus 


Gerda, Herr Maurer Kreft ans Schwerin, Fräulein Malritz aus Danzig, Hen Kauf- 


ann Stoffen nebſt Frau Gemahlin aus Pillau. 
— — . U—U—U—U0mP—mThõ 
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